
 

 

 

 

Anfahrt

Sie erreichen unser Park - Krankenhaus mit der Straßenbahnlinie 15 
( Richtung Meusdorf ) bis Haltestelle Probstheida ( Busbahnhof ). Von 
dort aus fahren Sie mit der Buslinie 76 bis zur letzten Station. Am 
Busbahnhof ist auch ein Taxistand. Der Fußweg von der Haltestelle 
Probstheida bis zum Park - Krankenhaus beträgt etwa 15 Minuten.

(B
 1

86
)

Schönefeld

Kleinpösna

Großpösna

Seifertshain

Probstheida

Südost

Mölkau

Engelsdorf
Leipzig
Zentrum

R.-Lehmann-Straße

B 6

W
undtstraße (B 2) Russenstraße

Ha
up

tst
ra

ße

Muldental Straße (S 38)

Engelsdorfer Straße

Wurzener Straße

Permoser Straße (B 6)

Holzhäuser Straße (K 6501)

To
rg

au
er

 S
tra

ße

Prager Straße (B 2) 

N

Stötteritzer Landstraße          (K 6501)

K.
-L

ie
bk

ne
ch

t-
St

ra
ße

B 
18

6

C
he

m
ni

tz
er

 S
tra

ße

B 
2

B 
6

B 
2

B 2

B 6

Kleinpösnaer Landstraße

Zweinaundorfer Straße (S 79)

Park-Krankenhaus

Do
rfs

tra
ße

A 38

A 14

Ausfahrt Leipzig Südost

Soteria
Herzzentrum

Park-Krankenhaus
Psychiatrische 
Kliniken

Park-Krankenhaus
Somatische
Kliniken

Strümpellstraße

Preußenstraße

Russenstraße

M
or

aw
itz

st
ra

ße

Prager Straße (L 38) 

Soteria

Park-Krankenhaus
Psychiatrische 
Kliniken

Park-Krankenhaus
Somatische
Kliniken

Strümpellstraße

Preußenstraße

M
or

aw
itz

st
ra

ße

Prager Straße (L 38) 

Russenstraße

Bo
ck

st
r.

Herzzentrum

Intermediate CareIntermediate Care

Patienteninformation
Intermediate Care (IC)

 Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin
 Strümpellstraße 41, 04289 Leipzig

Kontakt

Park-Krankenhaus Leipzig-Südost GmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Leipzig

Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin
Intermediate   Care
Strümpellstraße 41, 04289 Leipzig
parkkrankenhaus-leipzig.de

Stationsleitung: Susann Kresse
Tel.: (03 41) 864 24 05
Fax: (03 41) 864 22 48

Chefarzt: Dr. Herbert Kiefer
herbert.kiefer@parkkrankenhaus-leipzig.de

Ihr Besuch

Für einen reibungslosen Stationsablauf zur optimalen Versorgung Ihr-
es Angehörigen und zur Vermeidung von Wartezeiten bitten wir Sie,
Folgendes beim Besuch der Intermediate Care zu berücksichtigen.

Besuchszeiten sind täglich von:
14.30 – 15.30 Uhr
18.00 – 19.00 Uhr

In dieser Zeit bemühen sich die diensthabenden Ärzte, für ein per-
sönliches Gespräch zur Verfügung zu stehen. Sollte Ihnen die Ein-
haltung der Zeiten nicht möglich sein oder der Gesundheitszustand 
Ihres Angehörigen eine häufi gere Anwesenheit erfordern, so kann 
selbstverständlich, nach individueller Absprache, von den Besuchs-
zeiten abgewichen werden. 
Während der Besuchszeiten sind wir bemüht, etwaige Wartezeiten 
möglichst kurz zu halten. Leider ist dies nicht immer möglich. Bitte 
haben Sie Verständnis, dass durch Untersuchungs- und Behand-
lungsmaßnahmen – evtl. auch bei Nachbarpatienten – unvorherge-
sehene Wartezeiten entstehen können.

Zum eigenen und zum Schutz Ihres Angehörigen desinfi zieren Sie 
sich bitte die Hände vor und nach Ihrem Besuch.

Ihr Team der Intermediate Care

Telefonnummern der Sekretariate 

Klinik für Allgemeine Chirurgie und Viszeralchirurgie  
Tel.: (03 41) 864 22 54
Klinik für Gefäßchirurgie 
Tel.: (03 41) 864 22 51
Klinik für Innere Medizin I – Angiologie / Kardiologie
Tel.: (03 41) 864 22 69
Klinik Innere Medizin II – Gastroenterologie / Pneumologie
Tel.: (03 41) 864 22 61
Orthopädisch -Traumatologisches Zentrum
Tel.: (03 41) 864 22 79



 

 

 

 

Intermediate Care Intermediate Care

Wenn im Besucherraum nicht sofort beim ersten Klingeln reagiert  
wird, so werden Sie bitte nicht ungeduldig, sondern warten Sie einen 
Augen-blick, denn dann sind die Pflegekräfte gerade im Patienten-
zimmer – gegebenenfalls mit Ihrem Angehörigen – beschäftigt. Wir 
werden uns dann schnellstmöglich bei Ihnen melden.

Falls es unter Umständen doch zu längeren Wartezeiten kommen 
sollte, da im Patientenzimmer eine Untersuchung stattfindet, bitten 
wir um Ihr Verständnis. Sie haben die Möglichkeit, in unserem Haus 
einen Kaffee oder einen Snack in der Cafeteria im Erdgeschoss zu 
sich zu nehmen.

Zur Kreislaufüberwachung und Behandlung setzen wir modernste 
Technik ein. Dieses, für unsere Besucher vielleicht Angst einflößende 
Umfeld, dient ausschließlich der Sicherheit der Patienten. 

Intermediate Care

Was Sie über uns wissen sollten

Wir, das Team der interdisziplinären Intermediate Care, möchten uns 
mit diesem Faltblatt kurz bei Ihnen vorstellen. 

Auf unserer Station werden schwerstkranke Patienten verschiedener 
Fachrichtungen in enger Zusammenarbeit behandelt. Für eine best-
mögliche Versorgung der Patienten besteht unser Behandlungsteam
aus intensivmedizinisch qualifizierten Ärzten, Pflegekräften und Thera-
peuten.

Da es uns nicht möglich ist, auf einer interdisziplinären Intermediate
Care Frauen und Männer räumlich zu trennen, bitten wir um Ihr Ver-
ständnis. Zwischen unseren Bettplätzen befinden sich jeweils Trenn-
wände, so dass wir auf die Intimsphäre Ihrer Angehörigen Rücksicht 
nehmen. 

Über einen Monitor werden laufend Blutdruck, Puls und der Sauer-
stoffgehalt im Blut angezeigt. Werden die dafür benötigten Kabel 
von Ihrem Angehörigen als störend empfunden, so möchten wir Sie 
darum bitten, beruhigend und aufmunternd einzuwirken.

Fast immer sind unsere Patienten an einen Tropf angeschlossen 
(Infusion). Diese Infusion ist besonders wichtig, um den Patienten
mit Flüssigkeit und Nährstoffen zu versorgen. Über dieses Schlauch-
system können dem Patienten auch Medikamente verabreicht 
werden. Um diese exakt zu dosieren, verwenden wir Spritzen- und 
Infusionspumpen.

Kann der Patient keine Nahrung zu sich nehmen, so wird er in aus-
reichender Menge über die Infusion oder eine Magensonde ernährt. 
Sie brauchen sich deshalb keine Sorgen zu machen.

Was Ihr Angehöriger braucht

Auf unserer Station benötigt Ihr Angehöriger nur wenige persönliche 
Dinge, wie z.  B. Brille, Zahnprothese und Hörgerät. Alle für die Kör-
perpflege benötigten Utensilien werden von der Station gestellt.

Wertsachen sollten Sie in Absprache mit dem Pflegepersonal mit 
nach Hause nehmen. Es ist auch möglich, Wertsachen gegen Emp-
fangsbestätigung an der Rezeption zu hinterlegen.

Aus hygienischen Gründen dürfen weder Schnittblumen noch Topf-
pflanzen auf die Intermediate Care; bringen Sie stattdessen lieber 
einen persönlichen Gegenstand mit, der Ihrem Angehörigen auch 
zu Hause wichtig ist, wie z.B. ein Foto.
Um den Patienten nicht zu überfordern, ist es vorteilhaft, wenn Sie 
Ihre Besuche kurz und regelmäßig gestalten. Aus diesem Grunde 
bitten wir Sie, eine Anzahl von zwei Personen pro Besuch nicht zu
überschreiten und sich diesbezüglich abzustimmen.

Telefonische Auskünfte dürfen nur von Ärzten und nur an feste Be-
zugspersonen erteilt werden.

Wir wünschen Ihnen eine rasche Genesung Ihres Angehörigen!


